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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Geschwindigkeitskontrollen" "Wildunfall" "Kind mit E-Scooter und
ohne Versicherung"

 

 

Geschwindigkeitskontrollen

Jerichow, OT Roßdorf, Thomas – Müntzer- Straße, 16.05.2024, 08:00 Uhr bis 12:45 Uhr

Aufgrund von Bürgerbeschwerden wurden durch Polizeibeamte des Polizeireviers in den Vormittagsstunden des 16.05.2024
auf der Thomas – Müntzer - Straße in Roßdorf eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Die hier zulässige
Höchstgeschwindigkeit beträgt 50 km/h. Im gesamten Zeitraum wurden 635 Fahrzeuge von dem Messgerät erfasst. Bei
diesen wurden in der Summe 27 Überschreitungen festgestellt. Die Betroffenen erhalten in den nächsten Wochen einen
Bußgeldbescheid der Zentralen Bußgeldstelle Magdeburg. Der Spitzenreiter passierte die Messstelle mit 78 km/h.

 

Wildunfall

Möser, Bundesstraße 1, 16.05.2023, 06:50 Uhr

Zu einem Wildunfall kam es am frühen Morgen im Bereich der Bundesstraße 1 zwischen Möser und Gerwisch. Der 19-jährige
Fahrer eines Pkw Renault kollidierte mit einem die Fahrbahn überquerenden Reh. Eine Gefahrenbremsung verhinderte den
Zusammenstoß nicht. Am Pkw entstand Sachschaden und das Fahrzeug war nicht mehr fahrbereit. Das Reh verendete an
der Unfallstelle.

 



Kind mit E- Scooter und ohne Versicherung

Gommern, Magdeburger - Straße, 16.05.2024, 13:30 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten Polizeibeamte des Polizeireviers Jerichower Land einen E- Scooter. Es stellte
sich bei der Kontrolle heraus, dass der E- Scooter nicht pflichtversichert war. Dem 13-jährigen Kind wurde die Weiterfahrt
untersagt und den Eltern übergeben. Das Fahren mit einem E-Scooter ohne Versicherungsschutz ist eine Straftat,
unabhängig vom Alter des Nutzers.
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